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Pressemeldung 
 

 

„Gemeinsam bewegen“ 
memo AG ist offizieller Umweltpartner des VfL Wolfsburg 

 
Greußenheim, 20.08.2018 – Die memo AG ist in der kommenden Bundesligasaison 2018/2019 
offizieller Umweltpartner des VfL Wolfsburg. Der Erstligist und der nachhaltige Versandhändler 
werden in dieser Zeit verschiedene CSR-Projekte durchführen und sich gemeinsam gesellschaftli-
chen Herausforderungen stellen. 
 
Gesellschaftliches Engagement ist selbstverständlich 
Als Sportverein mit rund 20.000 Mitgliedern und einer großen Fangemeinde ist sich der VfL Wolfs-
burg seiner gesellschaftlichen Verantwortung bewusst. Seit seinem Bestehen gehört neben ziel-
strebigem sportlichem Einsatz auch gesellschaftliches Engagement zum Selbstverständnis des Ver-
eins und bestimmt sein Handeln maßgeblich mit. Der VfL Wolfsburg sieht sich dabei als Vorbild und 
möchte auch andere zum Nachdenken und vor allem zum Mitmachen anregen. Die Klammer dafür 
bildet die Initiative „Gemeinsam bewegen“. Als erster Bundesligist hat der VfL 2010 eine eigene 
Stabsstelle für Corporate Social Responsibility (CSR) eingerichtet. Das Team koordiniert und kom-
muniziert die gemeinnützigen Aktivitäten des Vereins und sorgt für einen umweltschonenden Res-
sourcenverbrauch. Vor allem aber konzipiert es neue Projekte, mit denen der VfL nachhaltige Im-
pulse in den Bereichen Bildung, Integration, Gesundheit und Umwelt setzt. Der VfL Wolfsburg ver-
öffentlicht seine ökonomischen, sozialen und ökologischen Aspekte des laufenden Betriebs alle vier 
Jahre in einem umfangreichen CSR-Bericht. Als erster Bundesligist folgt der Verein dabei im aktuel-
len Nachhaltigkeitsbericht 2016 den in der Wirtschaft üblichen Richtlinien der Global Reporting Ini-
tiative (GRI).  
 
Bildung als Schlüssel für mehr Nachhaltigkeit 
Besonders am Herzen liegt den beiden Partnern das Thema Bildung, einem der Kernthemen der 
Initiative „Gemeinsam bewegen“.  Der VfL Wolfsburg zeigt, dass sich Fußball und Lernen sehr gut 
miteinander verbinden lassen und das Eine das Andere nicht ausschließen muss, beispielsweise 
durch das Grün-Weiße Klassenzimmer in der VfL-FußballWelt. Der durch das niedersächsische Kul-
tusministerium als Einrichtung der „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ (BNE) zertifizierte, außer-
schulische Lernort nutzt dabei den Motivator Fußball, um Schüler handlungsorientiert, mit Freude 
und kreativen Methoden für ausgewählte Bildungsinhalte zu begeistern. Auch die memo AG setzt 
sich seit ihrer Gründung für das Thema nachhaltige Bildung ein - nicht nur mit ihrem umfangrei-
chen Sortiment an umweltverträglichen Schulmaterialien sondern auch durch die aktive Beteiligung 
an zahlreichen Bildungsprojekten.  
 
„Das gesellschaftliche Engagement und die vielfältigen Projekte des VfL Wolfsburg haben uns im 
wahrsten Sinne des Wortes „nachhaltig“ beeindruckt“, erklärt Uwe Johänntgen, Gesamtleiter Mar-
keting und Mitglied der Geschäftsleitung der memo AG. „Bereits die ersten Gespräche mit dem 
Verein haben viele Parallelen und eine gemeinsame Philosophie hinsichtlich der Verantwortung 
gegenüber Umwelt und Gesellschaft ergeben – da lag eine Zusammenarbeit nahe.“ Und auch der 
VfL Wolfsburg war seinerseits begeistert von der memo AG: „Das Unternehmen gilt nicht umsonst 
als Vorreiter und Vorbild in Sachen Nachhaltigkeit: In allen Bereichen, z.B. in der Logistik mit dem 
Mehrweg-Versandsystem „memo Box“, setzt die memo AG das Thema ganzheitlich um. Das ge-
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samte Sortiment ist nach ökologischen und sozialen Aspekten ausgewählt. Aus diesem Grund wer-
den wir in Zukunft einen großen Teil unseres Büromaterials und unsere Werbeartikel über memo 
beziehen.“ erklärt Nico Briskorn, Leiter Corporate Social Responsibility (CSR) der VfL Wolfsburg-
Fußball GmbH. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
memo AG 
Als Versandhandel präsentiert die memo AG ihr Sortiment über verschiedene Printmedien und drei Onlineshops. 
Mit Bürobedarf und –möbeln, Werbeartikeln sowie Produkten für Schule, Haushalt, Freizeit und Wohnen werden 
Unternehmen und Organisationen sowie private Konsumenten gleichermaßen angesprochen. Alle rund 20.000 
Artikel sind gezielt nach ökologischen und sozialen sowie nach ökonomischen und qualitativen Kriterien ausge-
wählt. Viele davon – vor allem die über 1.000 memo Markenprodukte – tragen anerkannte Umweltzeichen und 
Labels, wie beispielsweise den Blauen Engel. Doch nicht nur beim Sortiment, sondern auch in allen anderen 
Geschäftsbereichen, verfolgt und berücksichtigt die memo AG seit ihrer Gründung konsequent die Kriterien der 
Nachhaltigkeit. 
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